
Pfarrbrief 
im Pastoralraum Vogelsberg-Süd  

Eichenrod, Freiensteinau, Grebenhain, Herbstein, Ulrichstein 
(inkl. Gottesdienste von Landenhausen, Lauterbach, Schlitz) 




Juni/Juli 2024 



Gottesdienste bis Ende Juli


Samstag 15.6.  
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn.	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 16.6. 11. Sonntag im Jahreskreis 
Ulrichstein	 08:30	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00	 Hl. Messe 
Herbstein		 10:15	 Familiengottesdienst mit der KiTa St. Martin 
	 	 	 	 	 Türkollekte für die Pfarrei  
Schlitz	 	 10:30	 Hl. Messe 
Freiensteinau	 18:00	 Hl. Messe 

Mittwoch 19.06. Hl. Romuald 
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
Lauterbach	 19:00	 Andacht im Eichhof-Krankenhaus 

Freitag 21.06. Hl. Aloisius Gonzaga  
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 z. Ehren d. Hl. Schutzengel 
	 	 	 	 	 f. Marga Herfert u. Angeh. 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Fritz u. Therese Dehn 
	 	 	 	 	 f. Hermann Kaiser u. z. Ehren  
	 	 	 	 	 d. Hl. Muttergottes als Danksagung 
	 	 	 	 	 f. Elfriede Böttinger u. Angeh. 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 22.06.  
Herbstein		 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 f. Michaela Narz; f. Pfr. Hitzel u. alle † Seelsorger, 
	 	 	 	 	 die in Herbstein tätig waren 
	 	 	 	 	 z. Hl. Muttergottes in bes. Anliegen 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 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Sonntag 23.06.    12. Sonntag im Jahreskreis 
Eichenrod	 08:30	 Hl. Messe 
Grebenhain	 10:15	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00 	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30 	 Hl. Messe 

Montag 24.06. Geburt d. Hl. Johannes d. Täufers 
Eichenrod	 19:00	 Friedensgebet 

Mittwoch 26.06.  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Katharina Leister, Eltern u. Schwester 
	 	 	 	 	 f. d. † d. Fam. Minnert 
	 	 	 	 	 f. Therese Wiegand u. Eltern 

Freitag 28.06.  
Herbstein 	 15:00	 ökum. Trauung von Luisa Böttinger u. Michael 	 	
	 	 	 	 	 Traud in der Kolpingkirche 
Herbstein		 18:30	 Vorabendmesse  
	 	 	 	 	 Dank z. Silb. Hochzeit v Katrin u. Elmar Schneider 
	 	 	 	 	 f. Ehel. David u. Maria Ruhl,  
	 	 	 	 	 Schwester Brigitte, leb. u. † Angeh. 
	 	 	 	 	 f. Werner u. Regina Korell, z. Dank a. d. 	 	 	
	 	 	 	 	 Muttergottes und z. Dank zu einer Silberhochzeit 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 29.06.  
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 30.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 
Ulrichstein	 08:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Heinz Ellermeyer 
Herbstein		 11:00	 Hl. Messe m. Spendung des Firmsakraments 
Lauterbach	 09:00 	 Hl. Messe m. Spendung des Firmsakraments 
Schlitz	 	 10:30 	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 Kollekte Aufgaben d. Papstes 

Montag 01.07.  
Eichenrod 	 18:30 	 Hl. Messe  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Dienstag 02.07. 
Herbstein 	 10:00	 Wort-Gottes-Feier, Seniorenresidenz  

Mittwoch 03.07. Hl. Apostel Thomas 
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Emil u. Maria Schnopp  
	 	 	 	 	 f. Therese Wiegand u. Eltern 
Ulrichstein 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier, Seniorenresidenz 

Donnerstag 04.07.  
Hochwaldhausn 10:00	 Wort-Gottes-Feier, Seniorenresidenz 

Freitag 05.07.  
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Richard Mentz; f. Ehel. Gotthard Ruhl 3.; 
	 	 	 	 	 f. Maria Johanna Ruhl 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 06.07.  
Herbstein		 19:00 !	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Heinrich u. Maria Kaiser, leb. u. † Angeh.

	 	 	 	 	 f. Ludwig Kokesch u. Angeh. 
	 	 	 	 	 f.† Irene Blacha u. Martha Kokot 
	 	 	 	 	 f. d. Leb. u. † d. Fam. Lehmann 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 07.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
Eichenrod	 08:30	 Hl. Messe  
Grebenhain	 10:15	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00 	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30 	 Hl. Messe 

Mittwoch 10.07.  
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Maria Friederike Staubach, 
	 	 	 	 	 Gretel Leinberger u. Angeh. 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Freitag 12.07.  
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Maria u. Adolf Hellwig 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Leonhard Josef u. Maria Katharina 
	 	 	 	 	 Eckert u. Angeh. 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Rudolf u. Karolina Traud, leb. u. † Angeh. 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 13.07.  
Freiensteinau	 18:30	 Vorabendmesse 
Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 14.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
Ulrichstein	 08:30	 Hl. Messe 
Herbstein		 09:45	 Gebet d. Sodalität 
	 	 	 10:15	 Hl. Messe 
Grebenhain	 10:00	 Ökum. Gottesdienst zur Backhauskirmes 
	 	 	 	 	 (am Tanzplatz) 
Lauterbach	 09:00 	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30 	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 Kollekte Gefangenenseelsorge 

Mittwoch 17.07. 
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 
Lauterbach	 19:00	 Andacht im Eichhof-Krankenhaus 

Freitag 19.07. 
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Josef u. Luise Kaiser u. Angeh. 
	 	 	 	 	 f. Ehel. David u. Maria Ruhl, Schwester Brigitte,  
	 	 	 	 	 leb. u. † Angeh. 
Schlitz	 	 18:00	 Hl. Messe 

Samstag 20.07.  
Herbstein		 18:30	 Vorabendmesse 
	 	 	 	 	 f. d. Leb. u. † des Jahrgangs 1940; f. Ehel. Hein- 
	 	 	 	 	 rich u. Luise Leinberger, geb. Schneider als Dank; 	
	 	 	 	 	 f. Else Ruhl, leb. u. † Angeh. 
	 	 	 	 	 f. Schwester Marigreta Wiegand z. Jahresgedächt 
	 	 	 	 	 nis u. z. Ehren d. Hl. Familie; 
	 	 	 	 	 f. Stefan Ruhl und Vater z. 20.Todestag 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Landenhsn	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Eichenrod	 08:30	 Frühmesse 
Grebenhain	 10:15	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00 	 Hl. Messe 
Schlitz	 	 10:30 	 Hl. Messe 
Herbstein		 12:30	 Taufe von Finn-Leon Staubach 

Mittwoch 24.07. Hl. Christopherus, Hl. Scharbel Mahluf 
Herbstein		 08:30	 Rosenkranz 
	 	 	 09:00	 Hl. Messe 

Freitag 26.07.  
Herbstein		 18:30	 Hl. Messe anlässlich des Jakobustages (25.7.)  
	 	 	 	 	 f. Ehel. Albert Böttinger 
	 	 	 	 	 f. Ehel. Josef u. Anna Heuser 

Samstag 27.07.  
Grebenhain	 18:30	 Vorabendmesse 

Sonntag 28.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Ulrichstein	 08:30	 Frühmesse 
Herbstein		 10:15	 Hl. Messe 
Lauterbach	 09:00 	 Wort-Gottes-Feier 
Schlitz	 	 10:30 	 Hl. Messe 

Montag 29.07. Hl. Martha 
Eichenrod	 19:00	 Friedensgebet 

Mittwoch 31.07. Hl. Ignatius v. Loyola 
Herbstein	08:30	 	 Rosenkranz 
	 	 09:00	 	 Hl. Messe 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AKTUELLES 

Senioren  
Während der Sommermonate finden keine Treffen des Seniorenkreises 
statt. Bitte schon vormerken: Das nächste Treffen ist am 18. September, 
wenn die Temperaturen wieder angenehmer werden, wie gewohnt um 
14:30 Uhr. Eine Einladung dazu kommt im nächsten Pfarrbrief und in den 
Herbsteiner Nachrichten. 


Erstkommunion 2025 in Herbstein - Informationstreffen 
Die nächste Erstkommunion in Herbstein wird am 27. April 2025 gefeiert. 
Die Vorbereitung und die Feier der Kommunion ist eine wesentliche Etappe 
auf dem Glaubensweg der Kinder. Die Informationsveranstaltung zum Auf-
takt des Kurses findet am Dienstag, dem 18. Juni um 17:00 Uhr für Kinder 
und Eltern im Bruder-Konrad Haus, Wallweg 14 statt.  

Wenn Ihr Kind nach den Sommerferien die dritte Klasse besucht und Sie 
keine Einladung erhalten haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
(06643/234) oder bei Angelika Franz (angelika.franz@yahoo.de oder 0151 
21226072).  

Auf dem Weg in die Zukunft

Herzliche Einladung zum „Zukunftsabend“ am Mittwoch, 19. Juni 2024 um 
20.15 Uhr in Lauterbach im Bonifatiushaus. Den dritten Gesprächsabend 
dieser Reihe beginnen wir in der Kapelle im Untergeschoss mit Musik und 
Einblicken in die künstlerische Gestaltung der dortigen Wandbemalung. In-
haltlich soll es dann weitergehen mit dem Thema: „Unsere Kirche – ein (Zu-
kunfts-) Ort für Familien?“

Alle interessierten Menschen aus unseren Gemeinden sind herzlich einge-
laden – besonders die neugewählten Pfarrgemeinderäte. (Hedwig Kluth, Ko-
ordinatorin im Pastoralraum Vogelsberg Süd) 


Kinderkirchentag 
Am 22. Juni von 11:00 bis 16:00 Uhr findet ein öku-
menischer Kinderkirchentag rund um das evangeli-
sche Pfarrhaus in Herbstein statt. Unter dem Thema 
„Weil Jesus bei mir ist“ erwartet die Kinder und ihre 
Begleitung ein buntes Programm mit Geschichten, 
kreativen und spielerischen Elementen.
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Du bist eingeladen, dabei zu sein
mit deiner Familie, Müttern, 

Vätern, Großeltern, Freunden, Patinnen
und Paten.

Alle Kinder ab 4 Jahren von Freiensteinau
bis Herchenhain und Stockhausen sind

willkommen. 
Ein buntes Team aus dem

Nachbarschaftsraum freut sich auf euch! 

Samstag, 22. Juni 2024, 11 - 16 Uhr
mit Mittagessen, im und am               

ev. Pfarrhaus Herbstein, Wallweg 1

Bitte bis zum 12.6. anmelden unter
peter.weigang@ekhn.de, mit

Altersangabe der Kinder und Anzahl
der Personen!



Firmung    
Am 30. Juni um 11:00 Uhr empfangen 21 Jugendliche und zwei junge Er-
wachsene das Sakrament der Firmung durch Bischof Dr. Peter Kohlgraf in 
der St. Jakobus-Kirche in Herbstein. 


	 	 Mia Appel 	 	 	 Grebenhain 
	 	 Emily Bogdan 		 	 Nösberts-Weidmoos

	 	 Maja Czajkowska   		 Herbstein 
	 	 Laura Fischer	 	 	 Herbstein 
	 	 Jakob  Frenger 	 	 Schadges 
	 	 Shalyn Friedrich 	 	 Bermutshain 
	 	 Mia Garbala 	 	 	 Herbstein 
	 	 David Heuser 	 	 	 Herbstein 
	 	 Hannah Hofmann	 	 Fleschenbach 
	 	 Natalie Kaleta 		 	 Radmühl 
	 	 Jakub Kedziora 	 	 Grebenhain

	 	 Julian Körber	 	 	 Herbstein 
	 	 Niklas Leister 	 	 	 Herbstein 
	 	 Leonas Pietsch 	 	 Herbstein 
	 	 Milosz Rogiewicz 	 	 Nieder-Moos 
	 	 Linus Ruhl 	 	 	 Herbstein 
	 	 Magdalena Ruhl 	 	 Herbstein 
	 	 Maja Ruppel  	 	 	 Herbstein 
	 	 Paula Schneider 	 	 Herbstein 
	 	 Lennja Staubach 	 	 Herbstein 
	 	 Felix Westerholt  	 	 Herbstein 

	 	 Selina Meinhardt 	 	 Herbstein 
	 	 Kamil Filipiak 	 	 	 Herbstein 

Allen, die gefirmt werden, wünschen wir einen geseg-
neten und schönen Firmtag, sowie Gottes stärkenden 
Geist auf ihrem weiteren Lebens- und Glaubensweg.

Bild: Sarah Frank | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de
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Gottesdienste in den Seniorenresidenzen  
Seit 11 Jahren hält Herr Karl-Heinz Pompe Wort-Gottes-Feiern in der Se-
niorenresidenz Hochwaldhausen und seit zwei Jahren auch in Herbstein 
und Ulrichstein. Wir sind dankbar, dass er diese wichtige Aufgabe über-
nommen hat, denn meist ist es den Bewohnern nicht mehr möglich, den 
Gottesdienst der Gemeinde zu besuchen. Das Singen von bekannten Lie-
dern, das Beten in Gemeinschaft und das Erleben der vertrauten Rituale 
geben den Bewohnern oft ein Gefühl der Geborgenheit. Für diejenigen, die 
am Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung in der Seniorenresidenz 
nicht mehr teilnehmen können, und die Kommunion empfangen möchten, 
bietet Herr Pompe an, diese auf die Zimmer zu bringen. Bitte informieren 
Sie die Verwaltung oder die Pflege in der Seniorenresidenz oder rufen Sie 
im Pfarrbüro an. Ihr Wunsch und die notwendigen Informationen werden 
dann an Herrn Pompe weitergegeben.


Liebe Gemeinde,

mein Name ist Karl-Heinz Pompe, bin 76 
Jahre alt und halte seit 2013 Wortgottes- 
dienste. Zur Unterstützung von Herrn Pfarrer 
Grittner wurde ich von ihm beauftragt den 
katholischen Wortgottesdienst in den Senio-
renresidenzen zu halten und die Kranken-
kommunion zu spenden.

Diese ehrenvolle Aufgabe erfüllt mich mit 
Freude und ich bin dankbar, dass ich meine 
Arbeit in der Altenseelsorge mit dem Segen 
und Aussendeauftrag von Herrn Pfarrer Klee-
spies ausführen kann. Auch freue ich mich 
über die gute Zusammenarbeit mit den Ev. 

Kirchengemeinden in Herbstein, Hochwaldhausen u. in Ulrichstein. Gerne 
feiern wir zu besonderen Anlässen gemeinsam Gottesdienste. 



Taizegebet 
Sonntag, 30. Juni 2024 um 19.00 Uhr auf dem Toten-
köppel in Meiches

Gestaltet wird dieser musikalische Abendgottesdienst 
wieder vom ökumenischen Taizé-Team im Vogelsberg. 
Der Totenköppel ist ein ganz besonderer Ort, wo wir 
schon seit einigen Jahren  - meistens im Sommer, wenn 
es möglichst lange hell ist – die Taizé-Gebete feiern.
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Familiennachmittag im Kolping-Feriendorf Herbstein 
Herzliche Einladung zu einem Nachmittag für die ganze Familie am 7. Juli 
2024 ab 14 Uhr im Kolping-Feriendorf Herbstein. Wir bieten Kaffee, Ku-
chen, Grillwürstchen, Getränke und ein buntes Unterhaltungsprogramm für 

Kinder an. Die Kinder können spielen und toben; unser 
Animationsprogramm wie Kinderschminken und weite-
re Überraschungen runden das  Unterhaltungspro-
gramm für Kinder ab.


Einladung zum inklusiven Familienwochende

Die Veranstaltung findet erst im Oktober statt, aber da es eine Anmeldefrist 
gibt, laden wir schon in dieser Ausgabe dafür ein: 


Für das inklusive Familienwochende vom 03.-06. Oktober im Vogelsberg-
dorf in Herbstein unter dem Thema: "ICH FREUE MICH, DASS ICH DAN-
KEN KANN“ In der wundervollen Umgebung des Feriendorfes Herbstein 
einmal raus aus dem Alltag und rein in eine kurze Auszeit: Gemeinsam mit 
anderen Familien ins Gespräch kommen, Kraft schöpfen und kreativ sein. 
Und sich dabei von Gottes Zusage ansprechen lassen. An diesem Wo-
chenende feiern wir Erntedank. Wir wollen dem Danken auf die Spur kom-
men. Anmeldeschluss: 31.07.20 24 
KOSTEN:

Erwachsene: 110 €

Kinder 12 - 17 Jahre: 80 €

Kinder 3 -11 Jahre: 70 €

Kinder unter 3 Jahre: frei

ANMELDUNG UND INFOS:

Stefanie Schubert (Seelsorge für Men-
schen mit Behinderung) Tel. 06036 - 981 103 
Simone Kreuzberger (Referat Partnerschaft·Ehe·Familie) 
Tel. 06131 - 253 247

Mail: pef-anmeldung@bistum-mainz.de; www.bistummainz.de/pef


Küchenhilfe gesucht  
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere Kindertagesstätte 
St. Martin in Herbstein eine Küchenhilfe für 1,5 Std. täglich. Arbeitszeit von 
11.00 Uhr bis 12.30 Uhr auf 520 € Basis. Bei Interesse gerne melden

Kontaktdaten: KiTa St. Martin, Wallweg 6 36358 Herbstein

Roswitha Eckert, Tel.: 06643-7734 Email: kath.kita-herbstein@t-online.de
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RÜCKBLICK 


Infos aus dem.....  PGR - VR 
Nachdem die neuen Pfarrgemeinderäte von Eichenrod, Herbstein und Ei-
chenrod gewählt wurden, fand am 14. Mai eine konstituierende Sitzung 
statt. Neben dem Kennenlernen der Mitglieder und klären von Fragen und 
Aufgaben, wurden die Vorsitzenden gewählt und anschließend die jeweili-
gen Verwaltungsräte. 

In Eichenrod begrüßen wir Alexander Peppler, Thorsten Ruppel, Dietmar 
Schultze und  Werner Staubach im  Verwaltungsrat und Gabriele Spissinger 
als Vorsitzende des PGR. 

In Herbstein begrüßen wir Bernd Ruhl, Bruno Ruhl, Stefan Ruhl, Carolin 
Staubach, Eva-Maria Stöhr und Andreas Völlinger  im Verwaltungsrat  und 
das Team Julia Lienau und Leslie Aline Ruhl als Vorsitzende des PGR. 

In Ulrichstein begrüßen wir Silke Appel und Peter Knopp im Verwaltungsrat 
von Ulrichstein und Willi Appel als Vorsitzender des PGR.


Kinderimbiss 

Schon viele Tage vorher sah man überall Werbung für Herbsteins ersten 
Kinderimbiss und viele fragten sich, was sich wohl dahinter verbirgt.  Am 
Sonntag, dem 14. April konnte man dann am Hegwald bestaunen, was sich 
vier Kinder ausgedacht und auf die Beine gestellt hatten. Ab 9:30 bis 16:00 

Uhr gab es Wurst und Fleischtaler mit Brötchen vom Grill, allerlei Getränke 
und Kaffee und Kuchen. An diesem sonnigen Frühlingstag kamen viele 
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Herbsteiner zu Fuß oder mit dem Fahrrad zum Genießen und gemütlichen 
Beisammensein. Die Kinder haben das nicht nur für sich gemacht, sondern 
von Anfang an betont, dass sie den Erlös spenden möchten. Die Spende 
haben sie geteilt zwischen dem Förderverein der Grundschule und unserer 
Kinder- und Jugendarbeit. 

Für so eine tolle Aktion danken wir Greta Rieser, Jonah Hensler, Leo Stau-
bach, Nick Höcher herzlich und freuen uns über die Spende. 


 
Fronleichnam ohne Prozession  
Am frühen Morgen des 30. Juni, Fronleichnam, regnete es 
in Herbstein kräftig. Die Wettervorhersage und das Regen-
radar gaben keine eindeutige Prognose, wie es um 11:00 
Uhr sein würde. Telefonate wurden geführt, es wurde bera-
ten und schließlich fiel die Entscheidung des Pfarrers: Es 
wird heute keine Prozession geben. 

Für die Leute an den drei Altären kam diese Nachricht zu 
spät, sie hatten die Altäre am Marktplatz, am Vereinsheim 
des FVH und am Altärchen schon aufgebaut. Auch an vie-
len Häusern am Weg der Prozession,  wie auf dem Bild des Stattmuseums 
zu sehen, hingen Fahnen oder standen Blumen und Figuren. Die Monstranz 

auf dem Bild rechts ist das Werk der Kindergar-
tenkinder, die diese Monstranz am ersten Altar 
aufstellen wollten. 

Die schönen Altäre zieren das Titelbild des 
Pfarrbriefes, damit alle Gelegenheit haben, die 
Altäre zu bewundern. Wir möchten uns für die 
viele Mühe und Arbeit bedanken und für die 
kurzfristige Absage entschuldigen. Mit dem 
Versprechen, dass wir - falls im nächsten Jahr 
wieder Regen gemeldet ist - die Prozession am 
Vorabend absagen! 


Verabschiedung Martin und Maximilian Laksy als Ministranten 
Die meisten Kinder, die Messdiener werden, beginnen direkt nach der 
Kommunion. So auch Martin Laksy im Jahr 2003 und Maximilian Laksy 
2015. Beide haben in vielen Gottesdiensten an verschiedenen Orten der 
Pfarrgruppe einen großartigen Dienst geleistet. Am 12. Mai wurden die bei-
den am Ende des Sonntagsgottesdienstes aus dem aktiven Dienst als 
Messdiener verabschiedet. 
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Als Pfarrer Kleespies nach Corona in die Pfarrei kam, gab es zwei aktive 
Messdiener: Martin und Maxi. Auf Martin und Maxi konnte man sich verlas-
sen. Jeden Sonntag und an den Hochfesten standen sie - meist mit Weih-
rauch-  am Altar. Anfangs allein, aber nach und nach bekamen sie Unter-
stützung: Nach einem Aufruf an die früheren Messdiener kamen drei hinzu, 
die schon vor Corona aktiv gewesen waren. Inzwischen gibt es aus den 
Reihen der Kommunionkinder der letzten drei Jahre 18 neue Messdiener, 
so dass Martin und Maximilian nun entschieden haben, den Dienst aufzu-
geben. 


Wir danken den beiden für ihren großartigen Dienst und wünschen ihnen 
alles Gute.  

Kindermitmachkonzert  
Am Pfingstsonntag gab es erstmals ein Mitmachkonzert für Kinder in 
Herbstein. Veranstaltet von den BRASSers gemeinsam mit vielen Kindern 
und Pfarrer Kleespies. Pauline Klug und Anna Lienau führten das Publikum 
durch das Programm. Für das Konzert hatten sich einige Kinder zwischen 
3 und 12 Jahren spontan zu einem Chor zusammengefunden und begrüß-
ten die Anwesenden mit dem Lied "Wir machen heut' Konzert in Gottes 
großem Haus".  Waren die Kinder mit Gitarre schon recht laut, so zeigten 
die BRASSers, dass Chor mit Blasinstrumenten noch lauter geht und spiel-
ten die Melodie von Biene Maja. Dann sangen Pauline und Anna ein Stück 
aus Nessaja an, ein Lied aus dem Musical Tabaluga und forderten an-
schließend das Publikum auf, mitzusingen, wenn die BRASSers es spielen. 
Es folgte ein Medley aus bekannten Kinderliedern, deren Titel von den Kin-
dern geraten werden sollten. Als die Kinder die Lieder richtig geraten hat-
ten, kam Pfarrer Kleespies als Überraschung in die Kirche. Er stellte den 
Kindern einige Fragen über die Instrumente und lies die Musiker verschie-
dene Töne vorspielen. Dabei erklärte er, wie hohe und tiefe Töne entstehen 
und was man mit den Ventilen an Blasinstrumenten erreichen kann. Er hat-
te ein Horn dabei, das er als Jugendlicher gespielt hatte und zeigte den 
Unterschied: Mit diesem Instrument kann er nur bestimmte Töne spielen, 
erzeugt durch die Spannung der Lippen und der Luft, die er ausbläst. 
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Das Highlight zum Abschluss war das Lied "Lass es los" aus dem Film "Die 
Eisprinzessin", das besonders die Mädchen des Kinderchors begeisterte. 
Sogar die Kleinsten schmetterten das Lied textsicher mit Begleitung der 
BRASSers. Mit einer Zugabe verabschiedeten sich die BRASSers bis zum 
nächsten Kinderkonzert. Für das Konzert wurde kein Eintritt verlangt und 
die Mitwirkenden freuten sich über Spenden, die am Ende von den Kindern 
des Chors gesammelt wurden und der Kinder- und Jugendarbeit der Pfar-
rei zur Verfügung gestellt wurden. 


Lust auf mehr?  
Da die Kinder so viel Spaß beim Singen hatten, kam spontan die Idee auf, 
einen Kinderchor zu gründen. Die Leitung kann die Regionalkantorin Kers-
tin Huwer übernehmen. Kinder und Jugendliche ab ca. 4 Jahre, die (grund-
sätzlich) Lust haben im Chor mitzusingen, können sich im Pfarrbüro oder 
bei Angelika Franz  melden.  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Kommunionkinder im Turm  
Waren Sie schon einmal bei den Glo-
cken im Kirchturm? Es ist ein kleines 
Abenteuer, denn dorthin zu kommen, 
ist gar nicht so einfach. Für die Kin-
der im Kommunionkurs ist es ein 
Element der Vorbereitung. An einem 
Nachmittag werden die Kirche und 
die Gegenstände darin erkundet. Ein 
zweiter Termin wird dann für die 
Turmbesteigung angesetzt. In diesem 
Jahr fand der Aufstieg in den Turm 
erst nach der Kommunion statt. 

Die erste Aufgabe ist zunächst, den Eingang in den Turm zu finden. Wissen 
Sie, wo der ist? Falls nicht, dann fragen Sie mal nach einem Gottesdienst 
einen der Messdiener, die können es Ihnen zeigen. Wenn der Eingang ge-
funden ist, müssen die Kinder eine Leiter besorgen, um in den Turm zu ge-
langen. Ein ziemlich steiler Aufstieg, der zu einer noch steileren Treppe 
führt. Wenn das geschafft ist, wird es einfacher, über die Holztreppen zu 
den Glocken zu kommen. Ein kleiner Abstecher geht anfangs in das Dach 
der Kirche, wo man durch eine Öffnung nach unten in die Kirche schauen 

kann. Bei der ganzen Aktion muss man 
immer die Uhrzeit im Blick behalten, 
denn je näher man den Glocken 
kommt, desto lauter wird es, wenn sie 
läuten. Dann ist es besser, wenn es nur 
die Viertel- oder halbe Stunde schlägt. 
Wenn die Kinder nach dem Abstieg, 
wieder über die steile Treppe und Leiter 
auf festem Boden stehen, sind sie 
stolz, das Abenteuer gut gemeistert zu 
haben.


In der Vorbereitung zur Kommunion schauen sich die Kinder die Glocken 
im Turm an. In Kirchturm von Herbstein hängen vier Glocken. Eine davon 
ist schon einige Jahrhunderte alt. Wollt ihr, wollen Sie wissen, wie Glocken 
gemacht werden? Das könnt ihr/können Sie auf der Seite für Kinder lesen: 

Wer es sehen möchte, wie eine Glocke gemacht wird, dem empfehlen wir 
diese Sendung: 
https://www.ardmediathek.de/video/handwerkskunst/wie-man-eine-glo-
cke-giesst/swr/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzEwNjE0Nzc
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Die Seite für Kinder

1. Als Erstes wird aus Holz und Blech die Glockenrippe hergestellt. Sie 
zeigt die genaue Form, die die Glocke später haben muss. Dann mauern 
die Glockengießer den Glockenkern. Darauf kommen mehrere Lehm-
schichten, die mit der Glockenrippe glattgezogen werden.


2. Auf dem Kern wird dann aus weiteren Lehmschichten eine „falsche Glo-
cke“ geformt. Sie zeigt, wie später die fertige Glocke aussehen wird. Ist die 
letzte Lehmschicht getrocknet, kann die falsche Glocke verziert werden. 
Mit Wachs werden ein Segensspruch und Bilder oder Muster auf die fal-
sche Glocke gesetzt. Oben erhält sie zunächst eine „Krone“ aus Wachs. 
Über die Krone wird die Glocke später aufgehängt.


3. Anschließend wird die falsche Glocke wieder mit mehreren Lehmschich-
ten bedeckt, bis sie ganz eingepackt ist. Diese letzte Schicht nennt man 
„Mantel“. Von innen wird der Glockenkern mit einem kleinen Feuer beheizt, 
damit die Lehmschichten gut trocknen können. Ist der Mantel fertig, wird er 
vorsichtig abgehoben. Auf der Innenseite haben sich Krone, Schrift und 
Muster abgedrückt. Die falsche Glocke wird nun vom Kern abgeschlagen. 
In den so entstandenen Zwischenraum fließt später die flüssige Bronze.


4. Zum Gießen wird die Glocke mit Kern und Mantel in eine tiefe Grube aus 
Erde und Sand gestellt. Dann wird die Grube mit Erde aufgefüllt. So be-
kommt die Form beim Gießen keine Risse. Vom Schmelzofen werden dann 
Kanäle zu den einzelnen Glockenformen gelegt. Am Tag des Glockengus-
ses wird durch die Kanäle flüssiges Metall, die Bronze, geleitet. Sie füllt den 
Zwischenraum zwischen Mantel und Glockenkern.


5. Nach dem Guss muss die Glocke ausküh-
len. Das dauert eine Woche! Erst dann wird 
sie ausgegraben, Glockenmantel und Glo-
ckenkern werden entfernt. Jetzt kann man 
die Glocke zum ersten Mal anschlagen und 
testen, ob sie so klingt, wie sie soll. Passt al-
les, kann die Glocke zum Kirchturm transpor-
tiert, geweiht und aufgehängt werden.


aus: „Spatz“ Heft Dezember 2019, Text: Hannah-Magdalene Pink, 
Don Bosco Medien 2019, In: pfarrbriefservice.de 
Foto: Glocken der St. Jakobus Kirche, Herbstein
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Neue Zeitintervalle für das Erscheinen der Gemeindebriefe 
Sicher ist es Ihnen schon aufgefallen, dass im letzten Pfarrbrief nicht die 
Gottesdienstordnung für 4, sondern für 6 Wochen enthalten war. Um die 
Erscheinungstermine mit dem Pfarrbrief der Pfarrei Lauterbach/Schlitz zu 
synchronisieren, erscheint dieser Pfarrbrief seit Mai 24 zunächst versuchs-
weise bis Ende des Jahres alle 6 Wochen. Bitte halten Sie bei Ihren Bestel-
lungen von Messen, bei der Weitergabe von Terminen, Werbung für Veran-
staltungen und Artikelbeiträgen den jeweiligen Redaktionsschluss ein (s.u.)!

Bitte bedenken Sie, dass der Pfarrbrief nicht so nebenbei, sondern in 12 
bis 15 Stunden Arbeit entsteht. Jede spätere Änderung kostet wieder viel 
Zeit, da das gesamte Layout jedes Mal neu bearbeitet werden muss.

Für Ihre Planung finden Sie hier die Erscheinungsdaten und den Redakti-
onsschluss der kommenden Pfarrbriefe:

Erscheinungsdatum	 	 	 Redaktionsschluss

	 27.07.24	 	 	 	 	 	 10.07.24

	 14.09.24	 	 	 	 	 	 21.08.24

	 02.11.24	 	 	 	 	 	 16.10.24


Für verspätete Messintentionen gilt: Die gewünschte Messe für Ihre Ange-
hörigen wird selbstverständlich gelesen; das ist schließlich das Wichtigste. 
Sie erscheint jedoch nicht mehr in der Zeitung! 

Kosten für den Pfarrbrief 
Über die vielen positiven Rückmeldungen zum Pfarrbrief freut sich das 
Team, das den Pfarrbrief erstellt, immer wieder.  Noch immer steigt die Auf-
lage, schnell sind die ersten 150 vergriffen und es muss nachgedruckt 
werden.  Jeder Pfarrbrief hat inzwischen 16 bis 24 Seiten, das sind 4 bis 6 
beidseitig bunt gedruckte Blätter. Für die Pfarrei fallen die Druckkosten bei 
unserem ohnehin klammen Haushalt monatlich ins Gewicht. Die Kosten pro

Pfarrbrief liegen bei ca. 1€.   Wir möchten dennoch den Pfarrbrief weiterhin 
kostenlos für die Gemeindemitglieder auslegen. Wenn Ihnen der Pfarrbrief 
gefällt und weiterhin in dieser Form erscheinen soll, würden wir uns freuen, 
wenn Sie die Kosten mit einer Spende unterstützen. Sie können entweder 
auf unser Konto DE42 3706 0193 4002 4800 05 mit dem Vermerk "Pfarr-
brief" überweisen oder beim Mitnehmen einen Obolus in die Dose werfen.
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Regelmäßige Veranstaltungen


Pfarrbrief – Redaktionsschluss 
Redaktionsschluss für den August/September Pfarrbrief ist der 10. Juli. 
Später eingehende Termine und Informationen können erst für den Folge-
monat berücksichtigt werden. Nach Redaktionsschluss können weiterhin 
Gottesdienste bestellt werden, diese werden aber nicht mehr veröffentlicht.


Wenn Sie den Pfarrbrief gerne in einer E-Mail als PDF-Dokument empfan-
gen möchten, schreiben Sie bitte eine kurze Mail ans Pfarrbüro: 
(kath.pfarramt-herbstein@arcor.de) Wir nehmen Sie dann gerne in die Ver-
teilerliste auf. 

Veranstaltung Zeit und Ort Informationen 
Friedensgebet Letzter Montag um 19:00 

Uhr, Kirche Eichenrod 
Gabi Spissinger 
Tel. 06645 6103986

Frauenkreis 14-tägig Dienstag ab 14.30 
Uhr, Bruder-Konrad-Haus  
(11.06.   25.06.)

Christine Eckert 
Tel. 06643 579


Seniorenkreis 1x Monat ab 14:30 Uhr  
Bruder Konrad Haus 
(Wieder im September)

Christine Eckert 
Tel. 06643 579

Rosenkranz Mittwochs um 8:30 Uhr in 
Herbstein (Kirche); um 16.00 
Uhr in Grebenhain (Kirche)

Boni-Treff  
Krabbelkreis ab 
ca. 8 Mon. bis 3 
Jahre 

Jeden Donnerstag von 
10:00 bis 11:00 Uhr 
Bruder-Konrad-Haus

Angelika Franz 
Tel. 0151 21226072

Kirchenchor Jeden Donnerstag von 
19:30 bis 21:00 Uhr 
Bruder-Konrad-Haus

Karl Mischler  
Tel. 06643 919129

Pfarrbücherei  Sonntags von 11:00 bis 
12:00 Uhr im Bruder-Konrad 
Haus

Regina Wudel 
Tel. 06643 919765
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So erreichen Sie uns 
Homepage: www.kath-kirche-herbstein.info 
	 	 	 www.bistummainz/pfarrei-grebenhain.de


Pfarrbüro Herbstein  geschlossen am 09.07. 
Pfarrsekretärin Alexandra Meinhardt 
Mi 09:00-11:00 Uhr und Do 17:00-19:00 Uhr 
Tel. 06643 234 
E-Mail: kath.pfarramt-herbstein@arcor.de


Pfarrbüro Grebenhain 
Pfarrsekretärin Fiona Schüßler 
Di 15:00 - 18:00 Uhr und Mi 15:00 - 17:00 Uhr 
Tel. 06644-253, Fax 06644-571 
E-Mail: kath-kirche-grebenhain@t-online.de


Pfarrer Martin Kleespies 
Tel. 06643-234 
E-Mail: martin-kleespies@t-online.de 
martin.kleespies@bistum-mainz.de


Pastorale Mitarbeiterin Angelika Franz 
Tel. 06643-234 
E-Mail: Angelika.franz@yahoo.de


Pastoralreferentin Hedwig Kluth, Koordinatorin Pastoralraum  
Tel. 06631-7765116 
E-Mail: Hedwig.kluth@bistum-mainz.de


Katholische Kindertagesstätte St. Martin 
Tel. 06643-7734 
E-Mail: kath.kita-herbstein@t-online.de 
Homepage: www.bistummainz.de/kita/herbstein


Regionalkantorin Kerstin Huwer 
Tel 0176-12539286 
E-Mail: kerstin.huwer@bistum-mainz.de


Notrufnummer (nur in dringenden seelsorglichen Notfällen)  
für den Pastoralraum Vogelsberg Nord und Vogelsberg Süd 
06631 7765144


Hospizdienst: 
www.hospizdienst-im-vogelsberg.de
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